
Für die Speichergasse typisches Wohn- und
Gewerbehaus mit einfacher Rasterfassade. Den
wichtigsten Schmuck der flächigen
Sandsteinfassade machen die Brüstungsgitter aus.
Das Gebäude ist im Dach und im EG stark
verändert.
Im Innern zenital belichtetes Binnentreppenhaus mit
originellen neubarocken schmiedeeisernen
Brüstungen.
C.S.

um 1870 Neubau
1893 Erweiterung gegen den Hof
1917 Umbau, Unterkellerung (A.

Brönnimann, Architekt)
1918 Aufstockung (A. Brönnimann)
1926 Hofüberdeckung, Veränderungen

(Scherler & Berger, Architekten, Bern)
1938 WC-Anlage (Brauerei Salmenbräu,

Baubüro, Rheinfelden)
1945 Schaufensteranlage (Brauerei

Salmenbräu, Baubüro)
1970 Umbau (G. Lanfranconi, Architekt)
1979 Umbau Hofgebäude (R. H. Künzi,

Architekt, Bern)
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